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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Höchst/Nidder : TTC Salmünster 1950 II 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Jäger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Nicolas Berndt sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Mitte nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:
2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Salmünster 1950 II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Salmünster
1950 II meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig
guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Sascha Jäger, der alle seine Spiele gewinnen konnte und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keine Chancen ließen Winterstein / Vidovic bei ihrem Sieg
in drei Sätzen ihren Gegnern Dill / Stohler. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Seipel / Bezbrozh zeigten
Berndt / Kohlstetter ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Leider musste der TTC Salmünster 1950 II
im Anschluss das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Höchst
/Nidder. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sascha
Jäger den Gastspieler Laurenz Kaspar Seipel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum daraufhin Nicolas
Berndt bei seiner Niederlage gegen Nils Wirtz. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Burkhard Dill
zeigte Peer Kohlstetter seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Serafim Bezbrozh war für Simon Winterstein letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Mario Vidovic, da
der TTC Salmünster 1950 II unvollständig angetreten war. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Bernd Koch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Witali Stohler. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Recht kurzen Prozess machte dann Sascha Jäger beim 11:7,
11:5, 11:7 mit Nils Wirtz. Der Start in die Partie hätte für Nicolas Berndt besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Laurenz Kaspar Seipel noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Höchst/Nidder nun ein Punkteverhältnis von 8:10 auf dem Konto,
während der TTC Salmünster 1950 II nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei
3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den PSV SchwG Gießen (TTC Höchst/Nidder) bzw. gegen
den TTC 1962 Lieblos (TTC Salmünster 1950 II).

 Statistik:
 TTC Höchst/Nidder

Doppel: Winterstein / Vidovic 1:0, Berndt / Kohlstetter 1:0, Jäger / Koch 1:0 
Einzel: S. Jäger 2:0, N. Berndt 1:1, P. Kohlstetter 1:0, S. Winterstein 0:1, M. Vidovic 1:0, B. Koch 1:0 

 TTC Salmünster 1950 II
Doppel: Seipel / Bezbrozh 0:1, Dill / Stohler 0:1 
Einzel: N. Wirtz 1:1, L. Seipel 0:2, S. Bezbrozh 1:0, B. Dill 0:1, W. Stohler 0:1
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